
Das muss 
mal gesagt 
werden:

Ein Kino auf dem Park-
platz Beisselstraße zu 
realisieren, wird nicht 
einfach. Haben wir im-
mer gesagt. Andere glau-
ben daran, deshalb ist es 
einen Versuch wert. Der 
darf die Stadt natürlich 
nichts kosten. Wenn es 
aber gelingt, dass ein Ki-
nofachmann selber viel 
Geld in die Hand nimmt, 
weil er vom Erfolg über-
zeugt ist, könnte das ein 
Gewinn für die Stadt 
werden. Wenn unsere 
jungen Leute fürs Kino-
erlebnis nicht nach Köln 
müssten … wäre doch fan-
tastisch! Aber da muss 
man rechnen und abwä-
gen. Städtisches Geld 
für Wolkenkuckucksheime 
gibt’s in Bergheim nicht. 
Für realistische Pläne ja.

Bergheim 
bleibt besser!
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